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Laborrundschreiben an die Einsender des ILM 

 

 
Bestimmung von Freiem Hämoglobin im Plasma  

 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
 
ab 1. Oktober 2017 werden wir die Bestimmung von freiem Hämoglobin für die Beurteilung einer 

Hämolyse von der bisher verwendeten in-house Methode auf einen etablierten IVD-Testkit der Firma 

Bioanalytic umstellen1. 

 

Bitte beachten Sie, dass die Bestimmung von freiem Hb ausschließlich aus Li-Heparin-Plasma und aus 

Erythrozytenkonzentraten möglich ist. Der neue cut-off Wert von 3,1 µmol/l im Plasma wird ab 01.10.2017 

auf unseren Befundberichten ausgegeben.  

 

Aufgrund der hohen präanalytischen Störanfälligkeit wird eine Bestimmung aus Serum künftig nicht mehr 

angeboten2, 3. 

 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen jederzeit gerne für Ihre Fragen zur Verfügung. Hierzu erreichen Sie  

rund um die Uhr unseren ärztlichen Dienst unter 22221. 
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Mit freundlichen Grüßen 
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